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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,  
liebe Zuschauer,

3:1 gegen Waldalgesheim, 4:4 gegen Trier, 3:2 in Bin-
gen, 0:0 gegen Kaiserslautern II, 2:2 gegen Gonsen-
heim, 4:4 in Karbach, 4:0 gegen Salmrohr – mit ei-
ner beeindruckenden Serie von sieben Spielen ohne 
Niederlage hat sich unsere Mannschaft in Gruppe 
Nord der Oberliga Rheinland-Pfalz-Saar die Chance 
auf die Qualifikation zur Aufstiegsrunde gewahrt und 
dabei vor allem Nehmerqualitäten bewiesen. Sowohl 
gegen Trier (0:2 und 2:4) als auch in Bingen (0:1), 
gegen Gonsenheim (0:1 und 1:2) und vor allem in 
Karbach (1:4) ließen sich die Eisbären von teils deut-
lichen Rückständen nicht aus der Bahn werfen und 
ergatterten am Ende noch Zählbares.

Erst bei der 1:2-Niederlage in Koblenz schaffte es die 
Mannschaft nicht, mehr als den 0:1-Rückstand wett-
zumachen. Allerdings hat die Niederlage einen faden 
Beigeschmack, wenngleich die nicht geahndete Ab-
seitsstellung des TuS-Torschützen zum 2:1 durchaus 
dem Regelwerk entsprach – nur kennen die offenbar 
schon seit 2013 bestehende Regel des so genannten 
„deliberate play“ die allerwenigsten. Dass das Zu-
spiel eines Koblenzers auf den klar im Abseits ste-
henden Torschützen noch leicht von einem Eisbach-
taler Spieler abgefälscht worden war, reicht demnach 
jedenfalls aus, um von einer „neuen Spielsituation“ 
zu sprechen. Insofern ist dem Schiedsrichtergespann 
kein Vorwurf zu machen. Dass jedoch der Schieds-
richter-Assistent unmittelbar nach dem Zuspiel kurz 
die Fahne gehoben und damit die Eisbachtaler Ver-
teidiger für einen kurzen, womöglich entscheidenden 
Moment in Sicherheit wog, spricht dennoch auch 
die Unparteiischen nicht von aller Schuld frei. Doch 

sollte man auch ihnen Fehler zugestehen – ähnlich 
wie einem Abwehrspieler, der am Ball vorbeitritt. Um 
das Thema abzuschließen, sei jedoch noch gesagt, 
dass hier einmal mehr der Eindruck entsteht, dass 
diese Regel von Leuten aufgestellt wurde, die selbst 
nie gegen einen Ball getreten haben. Immerhin: Eine 
Abschaffung der Regel ist bei der Fifa offenbar be-
reits im Gespräch.

Nun zur Ausgangssituation der Eisbären vor dem 
Endspurt in der Hauptrunde. Hatte unsere Mann-
schaft vor dem Gastspiel auf dem Koblenzer Ober-
werth als Tabellenfünfter noch alle Trümpfe in der 
eigenen Hand, so sieht das nach dem Abrutschen auf 
Rang sieben wieder anders aus. Um doch noch auf 
einem der begehrten ersten sechs Plätze zu landen, 
müssen die Sportfreunde auch auf Ausrutscher der 
vor ihnen platierten Konkurrenten hoffen. Zu denen 
zählt der FV Engers, der am letzten Mittwoch-Spiel-
tag vor der Winterpause in Nentershausen zu Gast 
ist. Das Hinspiel entschied die Elf von Trainer Sascha 
Watzlawik mit 2:1 für sich und würde bei einem 
erneuten Sieg einen großen Schritt in Richtung Auf-
stiegsrunde machen.

Zur Kategorie „Pflichtaufgabe“ zählen angesichts 
der Tabellenkonstellation die Partien bei der SG 2000 
Mülheim-Kärlich am Samstag um 18 Uhr sowie das 
Heimspiel eine Woche später um 16 Uhr gegen den 
TSV Emmelshausen. Konnten die Eisbären beim 1:1 
in der Hinrunde gegen Mülheim-Kärlich wenigstens 
einen Punkt mitnehmen, so ging man beim enttäu-
schenden 0:2 in Emmelshausen leer aus. Nur ein 
Punkt aus beiden Spielen wäre diesmal wohl zu 
wenig, um bereits an Weihnachten für eine weitere 
Oberligasaison planen zu können.

Das „Finale“ steht dann am Samstag, 11. Dezem-
ber, ab 15.30 Uhr beim SV Alemannia Waldalges-
heim an, der den Einzug in die Aufstiegsrunde schon 
jetzt praktisch sicher hat. Ob das an diesem letzten 
Spieltag ein Vorteil für unsere Mannschaft ist, bleibt 
abzuwarten.

Vorwort
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Umstrittene Abseitsentscheidung kostet Oberligateam Punktgewinn
Eisbachtaler müssen sich in Koblenz geschlagen geben

Die Eisbachtaler Sportfreunde haben in der Ober-
liga Rheinland-Pfalz/Saar Nord eine bitte 2:1 
(1:1)-Auswärtsniederlage bei der TuS Koblenz 
hinnehmen müssen. Im Fokus des Spiels stand 
dabei eine umstrittene Schiedsrichterentschei-
dung. 

Es war die entscheidende Szene des Spieles: Die 79. 
Spielminute läuft, als der fünf Minuten zuvor einge-
wechselte TuS-Spieler Yusupha Sawaneh mit einem 
Schnittstellenpass auf die Reise in Richtung Eisbach-
taler Tor geschickt wird. Assistent Nabil Benazza hebt 
die Fahne wegen Abseits, Sawaneh schießt den Ball 

Mit einem zauberhaften Lupfer sorgte Eisbachtals Moritz Hannappel (rechts) für den zwischenzeitlichen Aus-
gleich, doch die TuS Koblenz um Clinton Asare (links) konnte am Ende die drei Punkte auf dem Oberwerth 
behalten.

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …
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ins Tor – und Schiedsrichter Kisanet Zekarias? Der 
gibt den Treffer. Was folgt sind minutenlange Pro-
teste der Eisbachtaler beim Schiedsrichtergespann, 
doch alles hilft nichts, den Zekarias bleibt bei der 
Entscheidung. Durch eine leichte Berührung eines 
Eisbachtaler Spielers sei eine neue Spielsituation 
entstanden und Yusupha Sawaneh somit nicht mehr, 
wie es auf Videoaufnahmen deutlich zu sehen ist, im 
Abseits – eine Regel, deren Sinnhaftigkeit sich für 
Außenstehende in Frage stellen lässt. 

„Ich bin natürlich enttäuscht darüber, dass der Schi-
ri da so entscheiden hat. Die Fahne war oben. Mit 
einem 1:1 hätten heute beide Mannschaften leben 
können“, fand ein enttäuschter Eisbären-Trainer 
Marco Reifenscheidt nach dem Schlusspfiff. Sein 
Gegenüber, Neu-TuS-Trainer Michael Stahl hätte 
auch mit einer Punkteteilung leben können: „Auf 
unserem Niveau, wo wir keinen VAR haben, muss 
er eigentlich pfeifen und das Tor dann wegnehmen, 
dass es 1:1 steht. Das wäre dann glaube ich auch 
leistungsgerecht gewesen. Ich freu mich natür-
lich trotzdem für meine Mannschaft über die drei 
Punkte.“

KFZ MEISTERBETRIEB SEELBACH
INSPEKTION
REIFENSERVICE
FEHLERDIAGNOSE
UNFALLREPARATUR

AUTOGLAS
HU/AU
AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG
ABSCHLEPPDIENST 24H

KFZ REPARATUREN ALLER ART

IM LANGEN MORGEN 4-6, 65620 WALDBRUNN 

06436-3937

KFZ MEISTERBETRIEB SEELBACH
INSPEKTION
REIFENSERVICE
FEHLERDIAGNOSE
UNFALLREPARATUR

AUTOGLAS
HU/AU
AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG
ABSCHLEPPDIENST 24H

KFZ REPARATUREN ALLER ART

IM LANGEN MORGEN 4-6, 65620 WALDBRUNN 

06436-3937

 Max Hannappel (links) auf dem Weg zur größten 
Eisbachtaler Torchance in Halbzeit zwei, doch weni-
ge Sekunden später kann TuS-Defensivmann Almir 
Ahmetaj (rechts) den Schuss von Hannappel noch 
klären.
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Die Eisbachtaler hatten zunächst auf dem nicht leicht 
zu bespielenden Rasenplatz in Koblenz den schlech-
teren Start erwischt. Koblenz war unter Neu-Trainer 
Michael Stahl von Beginn an fokussiert und spielte 
offensiv nach vorne. Die TuS erarbeite sich viele Ge-
legenheiten und ging durch einen Ex-Eisbär früh in 
Führung: Jacob Pistor traf nach einem Freistoß aus 
dem Gewühl heraus zum nicht unverdienten 1:0 
(12.). 

Hiernach kamen die Eisbachtaler besser in die Be-
gegnung und suchten ihrerseits die Wege in Richtung 
des Koblenzer Tors – mit Erfolg: Nach 21. Minuten 

profitierte Moritz Hannappel von der Zögerlichkeit 
der TuS-Hintermannschaft und hob den Ball kurzer-
hand mit einem traumhaften Lupfer in den Winkel 
zum Ausgleich. Pistor hätte beinahe hiernach den 
alten Abstand auf der Gegenseite wiederherge-
stellt, doch Luka Tom Schuhmacher faustete seinen 
Schuss zur Ecke (24.), bei der TuS-Angreifer Adrian 
Knop dann das Kunststück gelang den Ball zwei Me-
ter vor dem Tor über den Kasten zu setzen. Vor der 
Halbzeit hatten dann die Eisbären noch eine Riesen 
Chance zum 2:1: Max Olbrich schickte Luis Hesse 
allein aufs TuS-Tor, doch seinen Schuss konnte der 

Viel Diskussionsbedarf hatten nach dem umstrittenen 2:1 die Eisbachtaler um (von links) Jonah Arnolds, Luis 
Hesse und Pascal Heene, doch Schiedsrichter Kisanet Zekarias zeigte keine Einsicht und blieb bei seiner 
umstrittenen Interpretation.

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r
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Samoborstraße 8 · 56422 Wirges · Tel.: 02602 92600 · info@moebel-neust.de

Koblenzer Keeper Stefan Djordjevic mit vollem Risiko 
an der Strafraumgrenze per Beinabwehr Weggrät-
schen (45.+1).

Nach dem Wiederanpfiff waren die Westerwälder 
weiterhin gut im Spiel und verpassten erneut die 
Führung: Moritz Hannappel schickte per Traumpass 
seinen Cousin Max Hannappel auf die Reise. Der 
umkurvte schon Torwart Djordjevic, doch bedrängt 
von zwei Koblenzer Spielern konnte Almir Ahme-
taj den zu unplatzierten Schuss der SFE-Stürmers 
noch klären (56.). Die TuS hatte ihrerseits noch die 
Chance auf das 2:1, doch Adrian Knop verpasste 

auf der rechten Seite am langen Pfosten eine He-
reingebe nur um wenige Zentimeter mit dem Kopf. 
Nachdem der TuS dann doch noch der umstrittene 
Führungstreffer gelang, suchten die Eisbären in 
Überzahl – der Koblenzer Armend Qenaj sah die Am-
pelkarte (85.) – ihr Heil im Spiel nach vorne, doch 
der entscheidende Treffer zum 2:2-Ausgleich wollte 
nicht mehr gelingen. Damit endet die Serie von zu-
letzt sieben ungeschlagenen Spielen in Serie und 
die Eisbachtaler büßen wichtige Punkte im Kampf 
um die Aufstiegsrunde ein, die nunmehr drei Punkte 
entfernt liegt.

Da war der Eisbachtaler Jubel noch groß (von links): Max Hannappel, Lukas Tuchscherer, Max Olbrich und 
Marvin Kleinmann feiern den Torschützen Moritz Hannappel.
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Statistik

TuS Koblenz: 
Djordjevic – Ahmetaj, Wingender,  Szymczak, 
Mandt, Fuß (82. Farajli), Qenaj, Asare (63. Maloku), 
Sentürk, Pistor (87. Gürel), Knop (74. Sawaneh)

Sportfreunde Eisbachtal: 
Schuhmacher – Kleinmann, Omotezako-Wieland, 
Brühl, Olbrich, Jost, Hesse (85. Stahlhofen), Tuch-
scherer (70. Tautz), Heene, Moritz Hannappel (74. 
Reitz), Max Hannappel (60. Arnolds)

Schiedsrichter: Kisanet Zekarias (Mainz)

Zuschauer: 661

Tore: 1:0 Jacob Pistor (12.), 1:1 Moritz Hannappel 
(21.), 2:1 Yusupha Sawaneh (79.)

Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin

Luka Tom Schuhmacher verhinderte mit einigen 
starken Paraden weitere Koblenzer Gegentore. 
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Niederlassung Koblenz
Wallersheimer Weg 63 – 67

56070 Koblenz 
Telefon: 0261 80730

Heinrich Schwarz GmbH
Industriestr. 4-6 | 65582 Diez
Telefon: (0 64 32) 602-46
Mo.-Fr.: 07:30 - 16:30 Uhr

schwarz-mineraloele.de

Shell Markenpartner
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ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Sprung über den Strich kurzzeitig geschafft
Eisbären fahren Heimsieg gegen Salmrohr ein

Fußball-Oberligist Sportfreunde Eisbachtal hat 
es geschafft: Die Eisbären stehen vorerst unter 
den Top sechs der Nordstaffel, die den Sprung 
in eine Aufstiegsrunde und ein weiteres Jahr 
Oberliga bedeuten würde. Dass es überhaupt so 
weit kam, ist einem 4:0 (0:0)-Heimsieg gegen den 
FSV Salmrohr zu verdanken, der in Halbzeit zwei 
nicht unverdient eingefahren wurde.

Trotz des tristen, nebligen und regnerischen Novem-
berwetters verloren sich rund 150 Zuschauer ins 
Nentershäuser Eisbachtalstadion, die in Halbzeit eins 
allerdings nur wenige Höhepunkte auf dem Kunst-
grün geboten bekamen. Der Tabellenvorletzte aus 
dem Salmtal verpasste nach vier Minuten die frühe 
Gästeführung: Maximilian Dürers Kopfball nach einer 
Ecke konnte Eisbachtals wieder einmal sehr starker 

Eisbachtals spielender Co-Trainer Paul Lauer (links) sorgte mit dafür, dass die Eisbären ohne Gegentor zuhause 
gegen Salmrohr blieben.
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Schlussmann Luka Tom Schuhmacher sicher pa-
rieren. Auf der Gegenseite hatten die Eisbären-fans 
nach einem zu kurz abgewehrten Freistoß von Pascal 
Heene die Eisbären-Fans schon den Torjubel auf den 
Lippen, doch Tommy Brühl jagte aus zwölf Metern 
den Ball knapp über die Querlatte. 

Während die Eisbachtaler in der Folge vor allen Din-
gen immer wieder mit langen Diagonalbällen ihr 
Glück versuchten, verteidigte Salmrohr clever und 
ließ nur wenig zu: Ein gefährlich getretener Freistoß 

von Gabriel Jost, bei dem Sich FSV-Keeper Seba-
stian Grub mächtige strecken musste (30.) und eine 
Hereingebe von Moritz Hannappel, die der Schluss-
mann gerade noch vor dem einschussbereiten Jonah 
Arnolds abfangen konnte waren die einzigen Höhe-
punkt bis zum Pausentee. 

Dafür begann Halbzeit zwei prompt mit einem 
Paukenschlag: Gleich drei Mal scheiterten die 
Eisbären an einem Abwehrbein oder dem Pfosten, 
ehe Gabriel Jost den letzten Abpraller ins Tor zur 

Tommy Brühl (links) gehört aktuell zu den Dauerbrennern im Eisbachtaler Team.
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Eisbachtaler Führung drosch (46.). „Das war der 
Dosenöffner und verdient“, fand Eisbachtals Trai-
ner Marco Reifenscheidt. Die Eisbären wurden 
hiernach spielbestimmender, verpassten durch Jo-
nah Arnolds sogar den zweiten Treffer (56.), doch 
mitten in diese Phase hinein fiel der vermeintliche 
Ausgleich der Gäste: Nico Toppmöller hatte im 
Anschluss an einen Freistoß mit einem eigentlich 
harmlosen Schuss von unweit der Strafraumgren-
ze in zentraler Position ins Netz getroffen, doch 

wenige Sekunden später entschied das Schieds-
richtergespann um Markus Dunsbach unter laut-
starkem Protest der Salmrohrer auf Abseits. „Das 
war extrem bitter, denn das war eigentlich ein ganz 
reguläres Tor. Mich ärgert maßlos, dass du da ir-
gendwo um den verdienten Lohn gebracht wirst“, 
fand FSV-Trainer Lars Schäfer nach dem Schluss-
pfiff. Doch damit lag er falsch, wie Videobilder der 
Partie zeigten, denn Salmrohrs Maximilian Düpre 
stand beim Schuss Toppmöllers im Abseits und 

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40

Luis Hesse (Mitte) im Kopfballduell mit zwei Salmrohrern.
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Statistik
Sportfreunde Eisbachtal:
Schuhmacher – Lauer, Heene, Jost, Kleinmann, 
Brühl, Moritz Hannappel (81. Iwan), Trabusch (71. 
Plum), Hesse, Tuchscherer (65. Tautz), Arnolds

FSV Salmrohr:
Grub – Abend, Neukirch (87. Munzel), Bohr, Düpre, 
Lames (61. Moroz), Umlauf, Toppmöller (80. Thul), 
Kirsch (80. Meyer), Bartsch, Bidon

Schiedsrichter: Markus Dunsbach (Landstuhl)

Zuschauer: 150

Tore: 1:0 Gabriel Jost (46.), 2:0 Moritz Hannappel 
(68.), 3:0 Jonah Arnolds (83.), 4:0 Luis Hesse (90.)

Gelb-Rot: Maximilian Dpre (78./FSV Salmrohr/Un-
sportlichkeit und Foulspiel)
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

gleichzeitig in der Sicht von SFE-Schlussmann 
Schuhmacher, womit das aberkannte Tor berech-
tigt war. 

Die Eisbachtaler ließen sich durch die zwischenzeit-
lichen Diskussionen nicht aus der Ruhe bringen und 
setzten ihrerseits auf ihr gefährlich, schnelles Um-
schaltspiel – mit Erfolg: Nach einem weiten Ball von 
Gabriel Jost setzte sich Moritz Hannappel mit einem 
Solosprint durch und schob trocken ins Salmrohrer Tor 
ein (68.). Nachdem die Gäste sich später selbst durch 
eine Gelb-Rote Karte gegen Maximilian Düpre dezi-
mierten, war die Partie nahezu gelaufen und die Eis-
bachtaler schlugen durch Jonah Arnolds (83.) und Luis 
Hesse (90.) noch zwei Mal eiskalt zu. Auf der Gegen-
seite musste Luka Tom Schuhmacher nur noch einmal 
eingreifen: Nach einer Kopfball-Verlängerung von Anton 
Moroz verhinderte. Er mit einem herausragenden Reflex 
den zwischenzeitlichen Anschlusstreffer zum 2:1 (82.). 

„Das war ein unheimlich wichtiger Sieg für uns, auch 
wenn er ein wenig dreckig war“, freute sich Trainer 
Marco Reifenscheidt über den vorübergehenden 
Sprung unter die Top 6 der Oberliga.
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Heizung - Gas 
Wasser - Sanitär
56412 Nentershausen 

Tel. 06485 / 8556
Lahnstraße 25 · 56412 Nentershausen

Telefon 06485 1703

Jürgen Klaus
DachDecKermeister
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Tabelle Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar Gr. Nord
Stand 22. November 2021

Platz Mannschaft Spiele Tordiff. Punkte

1. SV Eintracht Trier 18 31 42

2. SV Alem. Waldalgesheim 18 10 35

3. FC „Blau-Weiß“ Karbach 18 17 33

4. FV Engers 07 18 3 28

5. SV Gonsenheim 17 10 26

6. TuS Koblenz 18 3 26

7. Spfr Eisbachtal 18 3 23

8. 1. FC Kaiserslautern U21 18 -7 23

9. SG 2000 Mülheim-Kärlich 18 -8 20

10. BFV Hassia Bingen 17 -8 16

11. FSV Salmrohr 18 -32 13

12. TSV Emmelshausen 18 -22 12

Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Oberliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Luka Tom  
Schuhmacher

Tom Trabusch

Abwehr

Andreas HundhammerPhilip Kraft Lars-Hendrik Jung

Pascal Heene

Trainer

Johannes Moog 

Co-Trainer TW-Trainer

Robin Stahlhofen

Masaya  
Wieland-Omotezako

Manfred Heinsch

Physio

Christopher Schmidt

Niklas Kremer

Teammanager

Moritz Hannappel

Marco Kettner

Marvin Kleinmann Gabriel Jost

Betreuer

Luis Hesse

Stadionsprecher

Abgänge
Leon Schmitt, Julian Hannappel (beide FC Waldbrunn), Jonas Hannap-
pel (SV Thalheim), Alen Muharemi (TuS Koblenz), Altin Vrella (FSV Union 
Fürstenwalde), David Quandel (SG Hoher Westerwald), Gabriel Leber (SV 
Hundsangen).

Luca Miguel Krugel

Tommy Brühl

Julius Duchscherer Jonah Arnolds

Max Olbrich

Oberliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Abwehr

Lukas Tuchscherer Marc Tautz

Zugänge
Luka Tom Schuhmacher, Tom Trabusch, Jonah Arnolds, Johannes 
Moog, Luca Miguel Krugel, Luis Hesse (alle eigene Jugend), Max Han-
nappel (TSV Schwabmünchen), Pascal Heene (SG Rennerod/Irmtraut/
Seck), Philip Kraft (SV Hundsangen).

Max Hannappel

Angriff

Abwehr Mittelfeld

Mittelfeld

Paul Lauer Tino RauchMarco Reifenscheidt Sascha Schneider

Aileen Petri Clara Hannappel

Lukas Reitz 

Angriff
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FV Engers    
Zu Gast in Nentershausen am Mittwoch, 24. November, 19.30 Uhr

Abgänge:
Andreas Pütz (TuS Kettig), Lukas Haubrich (SG 
Müschenbach/Hachenburg), Fabien Fries (FC Germania 
Metternich), Albert Kudrenko (SG Westerburg/Gemün-
den/Willmenrod), Marcel Horz (Laufbahn beendet), Ste-
fan Djordjevic (TuS Koblenz), Enrico Köppen (vereinslos)

Hinten von links: Marcel Stieffenhofer, Christian Meinert, Marian Kneuper, Hasan Kesikci, Björn Kremer, Christopher Freis-
berg, Jonas Runkel, Sören Klappert. Mitte von links:  Sascha Watzlawik (Trainer,) Matthias Daun (Athletiktrainer), Goran Na-
ric, Thilo Kraemer, Enrico Köppen, Jonathan Kap, Andi Brahaj, Udo Prangenberg (Betreuer,) Lee Sicilia (Physiotherapeut), Lars 
Nolden (Videoanalyst). Vorne von links: Daniel Fiege, Lars Velten, Niklas Hermann, Thorsten Schmidt, Safet Husic, Maurice 
Schmitt, Leon Gietzen, Manoel Splettstößer, Noel Schlesiger. Es fehlen: Aleksandar Naric (Sportlicher Leiter), Vitalij Karpov 
(Co-Trainer), Thomas Klimaschka (Mannschaftsarzt), Sascha Bouillon (Physiotherapeut), Karl-Heinz Winnen (Betreuer), Lukas 
Klappert, Yannik Finkenbusch, Kristijan Grzobic.� Foto: Jörg Niebergall

Tor:	 Safet Husic, Thorsten Schmidt, Maurice Schmitt

Abwehr: 	 Daniel Fiege, Christopher Freisberg, Marian Kneuper,  
Lukas Klappert, Thilo Kraemer, Christian Meinert,  
Manoel Splettstößer, Leon Gietzen

Mittelfeld: 	 Yannik Finkenbusch, Aleksandar Naric, Marcel Stieffenhofer,  
Jonas Runkel, Andi Brahaj, Noel Schlesiger, Lars Velten

Angriff: 	 Hasan-Hüseyin Kesikci, Sören Klappert, Björn Kremer, Goran Naric, 
Kristijan Grzobic, Jonathan Kap, Niklas Hermann

Trainer: 	 Sascha Watzlawik

Saisonziel: 	 gesichertes Mittelfeld

Favoriten:	 Eintracht Trier, 1. FC Kaiserslautern II, TuS Koblenz

Zugänge:
Safet Husic (FC Karbach), Andi Brahaj (1. FC Kaisers-
lautern U21), Thilo Kraemer (FC Cosmos Koblenz), 
Christian Meinert (TuS Koblenz), Hasan Kesikci (FC Rot-
Weiß Koblenz U19), Leon Gietzen (TSV Emmelshausen).
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Abgänge:
Martin Weber (SG Nettetal), Tobias Lenz (SG Hochwald), 
Ufuk Kurt (SV Boppard), David Peifer (FC Karbach), Mar-
cel Christ (SV Weitersburg), Leon Gietzen (FV Engers)

TSV Emmelshausen   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 4. Dezember, 16 Uhr

Hinten von links: Nicolas Bruchmann, Bastian Decker, Bjarne Lips, Dennis Schröder, Jonas Bersch, Luca Wolf, O’Neal David, 
Fabian Nass, Lukas Seis. Mitte von links: Reinhold Retzmann (Abteilungsleiter), Karl Hartmann (Sportlicher Leiter), Nils Bast, 
Andreas Retzmann, Laura Hoff (Physiotherapeutin), Tim Steffens (Physiotherapeut), Julian Feit (Trainer), Philipp Frank (Co-
Trainer), Philipp Link (Betreuer), Iljaz Gubetini, Younes Sidi Adda, Dirk Blatt (Teammanager). Vorne von links: Tim Kasper, Delil 
Arbursu, Kaan Öztürk, Lukas Will, Tizian Christ, Jonas Börsch, Boubacar Barry, Niklas Kasper und Paolo Walther. Es fehlen: 
Dama Kanouté, Gerrit Wißfeld, Simon Scheid, Alexander Müller (Torwarttrainer)

Tor:	 Jonas Börsch, Tizian Christ, Lukas Will

Abwehr: 	 Nils Bast, Andreas Retzmann, Luca Wolf, Lukas Seis, Niklas Kasper, 
Tim Kasper, Kaan Öztürk, Paolo Walther

Mittelfeld: 	 Bastian Decker, O‘Neal David, Jonas Bersch, Barry Boubacar,  
Gerrit Wißfeld, Dennis Schröder, Nicolas Bruchmann, Bjarne Lips, 
Dama Kanouté

Angriff: 	 Delil Arbursu, Simon Scheid, Iljaz Gubetini, Younes Sidi Adda,  
Fabian Nass

Trainer: 	 Julian Feit

Saisonziel: 	 Klassenerhalt

Favoriten:	 Eintracht Trier, Wormatia Worms

Zugänge:
Younes Sidi Adda (SG Mülheim-Kärlich), Bastian Decker 
(A-Junioren RW Koblenz), O’Neal David (SG Liebshau-
sen), Dennis Schröder (SV Morbach), Paolo Walther (SG 
Bad Kreuznach), Dama Kanouté (TuS Koblenz)
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Im Hahn • 56237 Nauort • Tel.: 0 26 01/94 08-0
www.nissan-autohaus-wagner.de
info@nissan-autohaus-wagner.de

SEHEN NICHT NUR GUT AUS –
FAHREN SICH AUCH SO!

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR IHRER PERSÖNLICHEN PROBEFAHRT!

NISSAN MICRA DER NEUE NISSAN JUKE NISSAN QASHQAI
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Oberdorfstraße 4
56412 Nentershausen

Tel. 06485 344
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Werben mit den Eisbären

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Oberdorfstraße 4
56412 Nentershausen

Tel. 06485 344

Reisebüro Weißer
Oberdorfstraße 25

56412 Nentershausen
nentershausen1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/nentershausen1

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711

Hier könnte Ihre	

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre	

Werbung stehen!
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

Lahnstraße 25
56412 Nentershausen
Telefon 06485 1703

Jürgen Klaus
DachDecKermeister

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Heizung - Gas - Wasser - Sanitär

56412 Nentershausen 
Telefon 06485 / 8556

Hier könnte Ihre	

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre	

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre	

Werbung stehen!



30

U17 setzt sich gegen unbequeme Rhein-Hunsrücker durch:  
Thewalt, Giehl und Hanis treffen

Die Eisbären wollten den Sieg gegen Gonsenheim 
mit einem Auswärtserfolg gegen den JFV Rhein-
Hunsrück veredeln. Doch die Elf von JFV-Trainer 
Andy Felgner war der erwartet unbequeme Geg-
ner für die U17 der Sportfreunde.  

Die ersten Minuten des Spiels passten sich den äu-
ßeren, neblig kalten Bedingungen an. Eisbachtal mit 
viel Ballbesitz und der JFV diszipliniert im Anlauf und 
Verschieben. Dementsprechend wenig Erwärmendes 
für die Zuschauer. Dies sollte sich erst nach etwas 
mehr als 20 Minuten ändern. Nach einer Ballpassage 
aus der eigenen Hälfte ließ Mattis Thewalt am Mittel-
kreis zwei Gegenspieler aussteigen und hämmerte 
den Ball anschließend aus gut 30 Metern zur Füh-
rung unter die Latte (23. Spielminute). Derselbe Spie-
ler hatte kurz drauf Pech, als seine Volleyabnahme 
aus 18 Metern von linken Innenpfosten wieder ins 
Feld sprang (26.). 

Eisbachtal hatte nun deutliches Übergewicht, ver-
passte es aber nachzulegen. Nach einem tollen 
Steckpass von Elias Hanis scheiterte Jamal Kilic mit 
einem Flachschuss aufs kurze Eck am stark reagie-
renden JFV-Torhüter (30.). Danach kam der JFV wie-
der besser ins Spiel und die Eisbären hatten Glück, 
nach einer Serie von Eckbällen nicht vor der Pause 
den Ausgleich zu kassieren. So blieb es beim 1:0 zur 
Pause. 

In der zweiten Halbzeit zeigte sich die Scheuren-
Iterman-Elf dann wieder wacher, allerdings blieb der 
JFV stets gefährlich. Der kurz zuvor eingewechselte 
Jeremie Niklaus verpasste die Vorentscheidung, als 
er nach tollem Spielzug ebenfalls am Pfosten schei-
terte (61.). Doch Eisbachal wollte nun unbedingt die 
Entscheidung und belohnte sich kurz darauf. Nach 
einem Angriff über die rechte Seite fand Niklaus mit 
einem Querpass Hanis, der den Ball aus 18 Metern 
flach im rechten Eck unterbrachte (65.). Nach Bal-
leroberung und schönem Konter fand ein als Tor-
schuss gedachter Ball von Niklaus den Sekunden 
vorher eingewechselten Jonas Giehl am langen Pfo-
sten und dieser hatte keine Mühe den Ball ins lee-
re Tor zu schieben – 3:0 (69.) und gleichzeitig der 
Endstand.   

„Wir haben uns heute lange Zeit schwergetan. 
Rhein-Hunsrück hat uns kaum Räume gestattet und 
wir waren gerade in der ersten Halbzeit zu langsam 
im Kopf und in den Beinen. Die zweite Halbzeit war 
dann deutlich besser und wir hatten das Spiel bis 
auf wenige Ausnahmen im Griff“, so das Fazit des 
Trainerteams Scheuren-Iterman.

Aufstellung der U17:   Stark (TW) – Faßbender (68. 
Giehl) – Muth – Jung – Thewalt – Kilic – Hanis – 
Butz – Roth (52. Niklaus) – Sauer – Ghulami (68. 
Semmler)

Jeremie Niklaus und Nuno Butz (weiße Trikots, von links) im Duell mit der JFV-Abwehr. � Foto: U17
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horst-schenk.de

Bahnhofstraße 15, 65604 Elz
fon:   06431 / 976 44-0
mail: info@horst-schenk.de

Schlüsselfertiges Bauen
Seniorenresidenzen
Planung
Projektbetreuung
Projektentwicklung
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Spielerisch starke Gonsenheimer haben das Nachsehen 
U17 landet wichtigen Heimsieg

Nach dem spielfreien Wochenende – das Spiel 
gegen Eintracht Trier wurde auf den 5. Dezember 
verlegt – wollten die Eisbären der U17 gegen den 
Tabellennachbarn aus Gonsenheim den nächsten 
Dreier einfahren und die Gäste in der Tabelle über-
holen. Ein Vorhaben, das am Ende auch gelang. 

In der ersten Halbzeit hatten die Hausherren aller-
dings gehörige Mühe mit den stark aufspielenden 
Gonsenheimern. So musste man sich beim wach-
samen Zerberus David Arnolds bedanken, der zwei-
mal in höchster Not zur Stelle war und seinen Ka-
sten sauber halten konnte. Die Eisbären schafften 
es nicht, konsequent Druck auszuüben und mussten 
folglich mehr hinterherlaufen als es dem Trainerteam 
Scheuren-Iterman lieb sein konnte. Gegen Ende der 
ersten Halbzeit konnte sich die Heimelf zwar etwas 
befreien, verpasste es aber im Umschaltspiel klare 
Tormöglichkeiten herauszuspielen. Folglich ging es 
mit einem torlosen Unentschieden zum Pausentee.

Wie es bessergeht, zeigten die Eisbären dann im 
zweiten Durchgang und legten gleich los wie die Feu-
erwehr: Nach einer Balleroberung am gegnerischen 
Strafraum setzte Jamal Kilic zum Torschuss an, die-
ser verrutschte ihm allerdings so „unglücklich“, dass 
Nuno Butz den Ball sieben Meter vor dem Tor aufneh-
men und zur Führung verwerten konnte (43.). 

Bereits zwei Minuten später konnte die Heimelf 
nachlegen: Erneut wurde Gonsenheim hoch gepresst 
und der Ball erobert, Elias Hanis war halblinks durch 
und fand mit einem Querpass Marius Wingenbach, 
der nur noch einschieben musste (45.). In der Fol-
ge verpasste es die Scheuren-Iterman-Elf die Partie 
endgültig zu entscheiden. Doch die Abwehr, um den 
am Ende unter einer Ganzkörperprellung leidenden 
Yannic Semmler, ließ fast nichts mehr zu. Nur noch 
einmal war Torhüter Arnolds gefordert, doch auch im 
1-gegen-1 war an ihm heute kein Vorbeikommen. 
So blieb es letztlich bei einem, nicht unverdienten, 
2:0-Heimsieg und dem aktuell fünften Tabellenplatz. 

„Gonsenheim war spielerisch der bisher beste Geg-
ner in dieser Saison. Sie haben uns, insbesondere in 
der ersten Halbzeit extreme Probleme bereitet. Trotz-
dem sind die Jungs drangeblieben und haben einen 
Weg gefunden das Spiel zu gewinnen. Wir sind sehr 
stolz auf die Art und Weise, wie die Jungs heute zu-
sammen gefightet und sich mit drei Punkten belohnt 
haben“, so das Fazit des Trainerteams Scheuren-
Iterman.

Aufstellung der U17:  Arnolds (TW) – Faßbender (60. 
Prätorius) – Muth – Semmler – Thewalt (80. Herzog) 
– Kilic – Hanis (75. Balci) – Butz – Sauer – Schmidt 
(80. Giehl) – Wingenbach (73. Ghulami) 

Die Eisbachtaler (von links) Moshtaba Ghulami und Jannis Muth in Erwartung einer Gonsenheimer Ecke.� Foto: U17
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U16 muss trotz zahlreicher Torchancen lange zittern
Heimsieg gegen Wisserland lässt junge Eisbären von Aufstiegsrunde träumen

Die U16 traf zuhause am sieben Spieltag auf den 
Tabellenletzten JSG Wisserland. In einem eindeu-
tigen Spiel dominierte Eisbachtal und gewann 
somit verdient.

Sofort nach Anpfiff des Spiels waren beide Mann-
schaften präsent und konnten eigene Ballbesitzpha-
sen zu Chancen verwerten. Bereits nach fünf Minu-
ten gab es mehrere Torchancen, Tore konnten aber 
keine erzielt werden. Ab der 10. Minute konnten die 
Eisbachtaler für mehr Ballbesitz sorgen und drück-
ten somit dem Spiel ihren Stempel auf. Chancen gab 
es dann nur noch für die Sportfreunde und das Spiel 
entglitt Wissen. Doch trotz zahlreicher Torgelegen-
heiten brachte die Mannschaft keinen Treffer zustan-
de, in der 25. Minute vergab Eisbachtal sogar einen 
Elfmeter. Dennoch war Wisserland nicht mehr zu 
Gegenwehr fähig und in der 35. Minute konnte Linus 
Armbruster das 1:0 für den Gastgeber erzielen. Nach 
dem Tor passierte nicht mehr viel, weshalb es zur 
Halbzeit weiterhin bei der knappen Führung blieb.

Nach der Halbzeitpause machten die Eisbachtaler 
Sportfreunde da weiter, wo sie aufgehört hatten 
und ließen Wissen keine Gelegenheit wieder ins 
Spiel zu finden. Jedoch ließ der Zug zum Tor leicht 
nach, weshalb es nur noch wenige nennenswerte 
Torchancen gab. Dafür fingen die Wisserländer an 
wieder stärker zu werden und hatten sogar mehr-
mals die Möglichkeit auszugleichen. In der 58. 
Minute konnte der frisch eingewechselte Armagan 
Yavuz dann aber das 2:0 für Eisbachtal erzielen und 
das Spiel schien wieder auf Seiten der Sportfreunde 
zu kippen. Nach dem Tor hätten die Eisbachtaler 
mehrmals das 3:0 machen können, doch die Chan-
cen konnten nicht genutzt werden. In der 81. Mi-
nute konnte dann der frisch eingewechselte Silas 
Held das Ergebnis auf 3:0 erhöhen. Nach einem 
recht einseitigen Spiel konnte die Heimmannschaft 
sich über einen verdienten Sieg freuen, der wieder 
Hoffnung auf die Aufstiegsrunde der Rheinlandliga 
macht.

Die U16 der Eisbären sicherte sich zuhause drei Punkte gegen die JSG Wisserland.
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Dr. Joachim Schmidt | Dr. Susanne Friedrich | Dr. Johannes Schmidt
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www.facebook.com/ 
eisbachtalersportfreunde

Ticket für die Meisterrunde gesichert
U13 mit Kantersieg bei Rot-Weiß Koblenz

Zu einem hochverdienten 7:1 (2:1)-Auswärtssieg 
beim FC Rot-Weiß Koblenz kamen die jungen 
Eisbären der U13 am letzten Spieltag. Das Team 
sicherte sich damit gleichzeitig die Teilnahme an 
der im Frühjahr startenden Meisterrunde.

Die frühe Führung nach wenigen Sekunden konnten 
die Einheimischen in der siebten Spielminute egali-
sieren. Danach wirkte das Spiel ein wenig zerfahren 
und hektisch. Die Gäste hatten viel Ballbesitz und 
konnten kurz vor dem Pausenpfiff auf 1:2 erhöhen.

Mit einem enormen Elan kamen die Eisbachtaler 
aus der Pause zurück und konnten binnen weniger 
Minuten um zwei weitere Treffer erhöhen. Mit dieser 

Sicherheit im Rücken blieben die Eisbachtaler die 
spielbestimmende Mannschaft. Koblenzer Chancen 
wurden zur Mangelware, so dass bis zum Abpfiff drei 
weitere Tore der Eisbären zu verzeichnen waren.

Damit hat das Eisbachtaler U13-Team das Ticket 
für die im März startende Meisterrunde gelöst und 
darf sich auf einige herausfordernde Begegnungen 
freuen.

„Heute waren die Jungs insbesondere zu Beginn der 
zweiten Hälfte hellwach und haben die Grundlage für 
den Sieg geschaffen. Wir freuen uns sehr, dass die 
Qualifikation für die Meisterrunde geschafft wurde“, 
so Trainer Kai Gasteyer.

Im Frühjahr 2022 darf die U13 in der Meisterrunde sich beweisen.� Foto: U13
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau
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wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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Eisbachtaler U13 belohnt sich nicht 
0:3-Niederlage gegen Mülheim-Kärlich stellt Spielverlauf auf den Kopf

Zu einer intensiven und spannenden Begegnung 
avancierte das Spiel der jungen Eisbären der U13 
in Mülheim-Kärlich. Das Ergebnis von 3:0 für die 
SG 2000 spiegelt dabei keineswegs den Spielver-
lauf wieder. 

Von Beginn an entwickelte sich ein packender 
Schlagabtausch zwischen beiden Teams. Die Ein-
heimischen zeigten sich dabei cleverer und mutiger 
bei der Chancenverwertung und lagen nach zwanzig 
Minuten mit zwei Toren vorne. Ein vielfach klar gese-
hener Strafstoß für die Gäste wurde dabei leider nicht 
gegeben. Da die jungen Eisbären zudem vor dem Tor 
zu unentschlossen reagierten und aussichtsreiche 
Chancen liegen ließen, ging es mit dieser 2:0-Füh-
rung in die Pause. 

In den zweiten dreißig Minuten wurde faktisch nur 
auf das Tor der Einheimischen gespielt. Neben einem 

Alutreffer für die Gäste sprang dabei jedoch nichts 
Zählbares heraus. Trotz planvollem Spiels und einer 
drückenden Überlegenheit gelang es nicht, einen 
Treffer zu erzielen. Die Eisbachtaler schafften es 
nicht, sich für ihren unermüdlichen Einsatz und das 
konstruktive Spiel zu belohnen. In der Schlussminute 
gelang schließlich noch durch einen Konter der letz-
te Treffer für die SG 2000 Mülheim-Kärlich, der den 
Spielverlauf komplett auf den Kopf stellte. 

Eisbären-Trainer Kai Gasteyer: „Der Elan wurde heu-
te leider nicht durch Tore belohnt. Es war insgesamt 
eine Partie zweier Mannschaften auf hohem Rhein-
landliganiveau. Wir sehen uns auf einem guten und 
richtigen Weg und blicken weiterhin optimistisch in 
die Zukunft. Auch sind wir sicher, dass die Jungs sich 
in der Zukunft durch Tore belohnen werden.“

Eisbachtaler kaufen bei Holzland Jung und erhalten  
bei Abgabe dieses Gutscheines 10% Nachlass auf ihren Einkauf.
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Albert-Weil-Str. 1, 65555 Limburg-Offheim, fon: +49 6431 9100-450 
Mobil: 0179 127 0823, e-mail: info@dienstleistungen-aw.de
www.dienstleistungen-aw.de

Ihr Zuverlässiger Partner für 
 Facility Management
 Friedhofswesen
 Gebäudereinigung
 Grünpflege

 Reinigung von 
 Küchenabluftanlagen
 Straßenreinigung 
 Winterdienst

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de
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Dr. iur. Andreas Hohnel
Fachanwalt für Strafrecht
60313 Frankfurt am Main

069 – 27 13 47 40

Dr. iur. Brigitta Hohnel
Fachanwältin für Strafrecht

65556 Limburg
06431 – 288 200

Wenn Sie nur noch einen Anruf haben …

✆ 0172 676 45 65
Strafverteidigung · www.hohnel.de
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GmbH

Der M
ehr-

Marken-Profi

Zum Issel 1 · 56412 Nentershausen · Telefon: 0 64 85 / 2 88

Augenoptik 
und 

Kontaktlinsen
Nentershausen

06485 - 911 584 

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40



Samoborstraße 8
56422 Wirges

Tel.: 02602 92600
info@moebel-neust.de

Dr. Susanne Friedrich
Dr. Johannes Schmidt
Dr. Teresa Simon

Dieselstraße 5  .  56414 Hundsangen 

Telefon 0 64 35 - 13 19

info@zahnaerzte-hundsangen.de 

www.zahnaerzte-hundsangen.de


